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Acht Personen haben sich vor genau zehn Jahren auf den Weg gemacht

und eine Idee mit dem Ziel kreiert: Älteren Menschen ein möglichst langes

selbständiges Leben zu ermöglichen und Hilfe in schwierigen Lebenslagen

zu gewähren, sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei der

Kinderbetreuung oder bei der Betreuung von Angehörigen zu unterstützen.

Dazu wurde eine Genossenschaft gegründet, um mit deren Strukturen die

Hilfe auf Gegenseitigkeit zu fördern. Das geschah mit dem Bewusstsein,

dass die demographische Entwicklung in Bocholt unser Leben langsam

aber stetig verändern wird.

Von Beginn an standen die Interessen und Bedürfnisse der Bocholter

Bürger*innen im Mittelpunkt sowie die damit verbundenen Aufgaben zur

Verbesserung der Lebensqualität.

Mit viel Engagement haben alle an der Gründung beteiligten eine Bürger-

genossenschaft initiiert. Die seinerzeit gesteckten Ziele wurden bedarfs-

gerecht entwickelt und entsprechend vorangebracht.

Wir haben uns für die Rechtsform einer eingetragen und gemeinnützigen

Genossenschaft entschieden, da der genossenschaftliche Gedanke,

Kräfte zu bündeln und gemeinsam etwas zu bewegen, der Idee und dem

Ziel der BBG „Hilfe von Mensch zu Mensch“ am nächsten kam.

Seit der Gründung im Jahr 2013 haben über 700 Bocholter Bürger*innen

den Weg zu BBG eG gefunden. Zum Teil als Fördermitglied, als aktive

Helfer oder Hilfeempfänger. Seit der Gründung ist es uns gelungen, mehr

als 400 Menschen Hilfe zu leisten und sie in ihrem Alltag zu unterstützen

und zu entlasten. Alleine in diesem Jahr haben unseren Helfer*innen

mehr als 6.000 Hilfestunden am Menschen geleistet.

DIE HILFE DER BBG KOMMT AN!

Ohne unsere großzügigen Sponsoren, Firmenmitglieder, sowie Spender*

innen könnten wir diesen anspruchsvollen Dienst am Nächsten nicht

leisten. Sie alle haben dazu beigetragen, dass wir unsere Aktivitäten mit

Leidenschaft verwirklichen konnten und auch heute noch weiter

entwickeln können.



EHRENAMT MACHT FREUDE
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würde. Ihre Antwort darauf war kurz und trocken, „Ja,

Mama“.

Als wir das Grab ihres schon vor 40 Jahren

verstorbenen Mannes besuchten sagte sie einmal:

„Vati (so nannte sie ihren Mann), ich liebe dich“. Es

war herzergreifend.

Zufällig sah ich ihr Geburtsdatum auf einer Karte und

ich konnte es nicht glauben, sie hatte am gleichen Tag

Geburtstag wie ich, sie war genau „nur“ 50 Jahre älter.

Da wurde mir so richtig bewusst was es heißt so alt zu

werden und alle Verwandten und Freunde zu über-

leben.

An ihrem Geburtstag wollte sie niemanden sehen,

nicht einmal dem Pastor hatte sie die Tür geöffnet.

Unser Mitglied Silvia Wittkopp-Zindler wurde durch

eine Bekannte auf die BBG eG aufmerksam. Da sie

auf der Suche nach einer sinnvollen Beschäftigung

in ihrer freien Zeit war, hat sie sich Anfang 2021

bei der BBG gemeldet und sich entschieden, uns

bei unserer Arbeit in der BBG zu unterstützen. Sie

bot ihre Hilfe in der Betreuung von älteren

Menschen an.

Silvia Wittkopp-Zindler erzählt uns mit einem Wohl-

gefühl von ihrer ersten, wie sie sagt „langfristigen

Kundin“, die zu diesem Zeitpunkt 101 Jahre alt war.

Genau ein Jahr lang, weit über 100 Stunden, unter-

stütze sie diese Dame z.B. im Haushalt, erledigte

Besorgungen und half in der Küche.

Hier ihre Erlebnisse:

Mit dem Hören und Sehen der

älteren Dame klappte es nicht mehr

so gut. Wobei ich mir bei letzterem

nicht sicher war. Es lag mal ein

durchsichtiges Kartenmäppchen

auf dem Teppich. Sie sagte: „Was

liegt denn dort auf dem Teppich“.

Ich habe geguckt und nichts

gesehen, erst als sie direkt darauf

zeigte, habe ich es gefunden. Wie

sie das sehen konnte war mir ein

Rätsel.

Ihre Tabletten hat sie teilweise nicht genommen son-

dern versteckt. Sie hatte Angst, dass man sie vergiften

könnte, deshalb hat sie sie zum Teil nicht genommen.

Sie war mit ihren 102 Jahren geistig durchaus fit. Sie

wusste genau was sie wollte oder nicht wollte. Ihr

Essen, das sie jeden Tag gebracht bekam, schmeckte

ihr meistens nicht. Das Fleisch „entsorgte“ sie oft ein-

fach im Garten, sie meinte, das ist für die Vögel oder

Hunde. Allerdings war ihr Garten komplett eingezäunt.

Also Hunde konnten da nicht vorbei kommen. Ich habe

ihr dann gesagt, dass sie bitte keine Essensreste in

den Garten werfen solle, da sie damit Ratten anlocken

Durch sie ist auch eine Freund-

schaft entstanden mit einer Frau

die sich auch um sie kümmerte.

Wir waren auch gemeinsam bei ihr

als sie „von uns gegangen“ ist.

Ihren größten Wunsch, zu Hause

im eigenen Bett zu sterben,

konnten wir ihr damit erfüllen.

An ihrem 103. Geburtstag, den sie

nicht mehr erlebte, sind wir dann,

meine durch sie kennengelernte

Freundin und ich zum Grab

gegangen, haben zwei Piccolos

geöffnet und auf sie (und natürlich auch auf mich)

angestoßen. Diesmal konnte sie uns ja nicht

wegschicken.

Warum macht Ehrenamt so glücklich?

Jeder Mensch möchte mit seiner Zeit etwas

Sinnvolles machen und sie nicht vertrödeln. Neben

der Erwerbsarbeit ist das Ehrenamt wichtig. Es

gibt Untersuchungen, wonach Menschen, die

ehrenamtlich tätig sind, eine bessere Gefühlsbilanz

haben und eine höhere Zufriedenheit. Ehrenamt ist

eine ganz wichtige Sache, denn man kann die Zeit

sinnvoll nutzen - und zwar eigenbestimmt.



Preisveränderungen

Generalversammlung 2023

Die Generalversammlung, das oberste Willensbildungsorgan der Genossenschaft,

Ist festgelegt für

Donnerstag, der 16.03.2023 , 19:00 Uhr,

in den Räumen der Volksbank Bocholt, Meckenemstraße 10

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön für die Gastfreundschaft

Der BBG-Vorstand sah sich aufgrund dessen gezwun-

gen, die Kosten für eine Hilfestunde ab Januar

2023 auf 10,- € zu erhöhen.

Dieser Betrag teilt sich wie folgt auf: 5,50 € erhalten

unsere ehrenamtlichen Helfer*innen als Aufwandsent-

schädigung; 4,50 € gehen an die BBG eG für den

Verwaltungsaufwand.

Wir hoffen sehr, dass unsere Mitglieder diese Kosten-

steigerung mittragen können.

Erhöhung des Mitgliedsbeitrages

Mit der gleichen Begründung schlägt der Vorstand zur

finanziellen Absicherung die Erhöhung des Mitglieds-

beitrages für persönliche Mitglieder vor.

Bei der Generalversammlung im März 2023 soll eine

Anhebung um 1,- Euro pro Monat zur Abstimmung

stehen. Das bedeutet einen Jahresbeitrag in Höhe von

24,- Euro, statt bisher 12,-. Euro.

Die Inflationsrate in Deutschland ist im

September auf zehn Prozent gestiegen. Das

bedeutet, dass die Verbraucherpreise im

Vergleich zum Vorjahresmonat um zehn

Prozent teurer sind. Damit erreicht Deutsch-

land die höchste Inflationsrate seit 1951. Diese

Entwicklung ist natürlich an der BBG nicht

vorbeigegangen.

Auch wir haben mit der Erhöhung der Kosten

für Gas, Strom, Versicherungen, Materialkos-

ten etc. zu kämpfen.

Einerseits freuen wir uns sehr darüber, dass unsere

Helferinnen und Helfer am Ende dieses Jahres weit

über 6.000 Hilfestunden erbracht haben. Andererseits

ist aber mit dieser hohen Nachfrage an Hilfeleistungen

auch ein enormer Organisationsaufwand verbunden.

Damit unsere Hilfeempfänger*innen auch weiterhin

von uns gut betreut werden können, mussten wir

aufgrund der positiven Entwicklung, auch eine perso-

nelle Anpassung im Innendienst vornehmen, verbunden

mit einer entsprechenden Personalkostensteigerung.

Die genannten Gründe machten angemessenen Hand-

lungsbedarf erforderlich. Die BBG eG kann sich zwar

dankenswerter Weise über die Großzügigkeit der

vielen Spenderinnen und Spender nicht beklagen.

Trotzdem machen es die genannten Gründe

bedauerlicherweise erforderlich, eine Preisanpassung

vorzunehmen. Wir wollen bzw. müssen versuchen,

gemeinsam mit unseren Mitgliedern einer bezahlbaren

Eigenleistung nachzukommen.



Geschäftsstelle:

Niederbruch 3

46397 Bocholt

Geschäftszeiten:

Mo – Fr 9:00 bis 13:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

02871 - 29 27 916

Ansprechpartnerinnen:

Evelin Knoch

Nadine Fork

Marianne Berger

E-Mail:

info@bocholter-bg.de

Wir haben auch eine

Website!

Besuchen Sie uns unter:

www.bocholter-bg.de
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Unsere Helferinnen und Helfer 

treffen sich regelmäßig zum 

Stammtisch,

jeden letzten Mittwoch im Monat.

Der nächste Termin ist der

28.12.2022, ab 18:30 Uhr,

bei REIDICK Nebenan.

Beste Wünsche für 2023

FROHE WEIHNACHTEN

… die Damen vom Innendienst, der Vorstand und Aufsichtsrat  

… unseren Helferinnen und Helfern, 

unseren Mitgliedern, Sponsoren und Spendern

FROHE WEIHNACHTEN

BBG aktiv als Demenz Partner

Vorankündigung

Zur Vermittlung von Grundwissen über Demenz haben wir eine

Demenz-Schulung
anberaumt mit Frau Beate Dobner 

vom Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz aus Münster. Sie findet statt am 

Dienstag, 24. Januar 2023, 16:00 Uhr,
in der BBG-Geschäftsstelle. 

Anmeldungen bitte unter 02871 29 27 916 oder info@bocholter-bg.de


